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Riegelbahn.

Mvnnner
Anfangend auf Freitag, Mai I, lö4o.
Stunden dcrAbfahrt für Passagier Karre».

Täg ! i eh.
Von Phil.i. um 5 Uhr V. Mn. N. M.

" Reading um 7H VM. und N. M.
Das Philadelphia Depot oder Niederlage

ist am Eck der Broad- lind Eherrystrasse.
Fahrl o h n:

Erste Klasse Karren 5 2 50

Zweite Klasse Karren 2 00

Der 5 Uhr Karrenzng von Philadelphia,
hält in PottStaun an für Frühstück.

Der Morgtn-Karrenzttg vsn Philadelphia
und der Nachmittags-Karreiizng von Nea-
ding, werden vou einem Karren für Damen
begleitet fein.

Beide Karrenzü.ge halten an den gewöhn-
lichen Plätzen an für Weg-Passagiere.
Tage für das Abgehen der Fracht-

Karrcuzuge.
Von Philadelphia, am Mittwochs und

Samstag, nm Uhr V. M.
Bon Neadina, am Dienstag nnd Frcitegn

um Uhr V. M.
Bx A. !7>eolli',

Aufseher von Teansportationen.
Neading, Mai 5, ,84t>. bv.

LüüdinJkdiüna
Durch Privathandel zu verkaufen,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in JacksonTaunsehip, Wayne Canu-
ky, Jildiaua; greuzeud an Jacksoucbourg, 2>
A!tlle vom National Weg, und -i Meileü
vom Weij; Wasser Ca. al.

Enthaltend It'ck) Acker
vcm besten Land in Waviie Cauntp.

Die Veebesserungen darauf beste-
hcn ans einem prächtige» A°'M

W 0 h u I) a li s e,
mit 2 guten Pumpen vor HanSchur; ein,

«nie nnd prächtige Frehm Scheuer, »'ad an-
dere Nebengebäude. Das Ganze befindet sich
im gnteil Zustande und nntcr guten Pensen,
ttichrstenihcils mit Schwarz-Wallnusj Nie-
gelii. Bli Acker davon sind geklärt uud das
übrige ist mit schönem uiid

bewachseu.
Gutes Reche und kann tinige Zeit

gegeben werde«, von
Samuel Spittler.

Mais, ld4v.

N. B. Jndciu der Unterschriebene gcsou
«en ist zn verkansen, so werdeu Kausiustige
wohl thun, steh mit pejifeeien Briefen an den
Eigtitthi'iiner, oder an den Herausgeber tie-
fer Zeitung zu wenden, um die Bedingungen,
welche sehr annehmlich sind, zu erfahren.

B 0 r fcd! a g
für die feinere Herausgabe des

Frelhelr 6 - achte r 6,
i» SkippackSville, Montgomery Cannlo, Pa

Das geehrte deutsche Publikilin vouMonc-
goinery und deil augreuzende» CaniUies, «m
Staat Peniisylvanien, werden ehreuvcll be-
uachrichriget vou dem Vorschlag, für die fer-
nere Herausgabe vorersagcer Zeltuug, weiche
seit einigen Jahren von Hrn. Arnold
tvelle, Herausgeber des -«Liberalen Be-
obachters," in Reading,) hcransgegeben wnr-
de, raj; ich jetzt die Herausgabe obiger Zei-
tung ganz allein anf mich genommen habe, u.
gesonnen bin, dieselbe fernerhin anf die wah-
ren republikanischen Grundsätze TVasbing-
ron'a herauszugeben, günstig für die Er-
wählnng vou General Lvilliaiu H. Harri-
fon, der Held von Tippceanoc für'Pres-
ident, nnd T>'!or, von Virginie», für
Vice-Prrstdent der Ver. Staaken.

Beding u i> g r n.
Der "FrcihcitS-Wächter'' wird jedenMilt

, woch auf einen Superialboge» schön und sau-
ber für "Einen Thaler" de-? Jahre in halb-
jähriger Vorausbezahliiug gedruckt erschei-
nen. Alle Zeitungen die durch die Post be-
fördert werden gehen auf Kosten der Uuter-
fchrelber.

Diejenigen Herren welche ein Pack von k
nciieii linterschrcibern sammelu, und für die
Bezahlung stehen, erhalten eine frei.

KD>Briefe und Mittheilungen au de» Her-
ausgeber müsse» Postfrei sein, sonst werden
sie nicht angenommen.

I. P. Kinkel,
Skippacksville, Moutgomeri) Canucy, Pa.
Mai 5, 1840.

A! Achs r a c.
Wo ist Johannes Metzger?

Die Uiiterschritkenc wünscht sehnlichst
Nachricht von ihrem obengenannten Bruder
zu ehalte». Derselbe ist aus Düiitendolf,
lin Lberam! Elzliu-icil, Köuigreieh Würtem-
be> .>, uud le.cadei t ui >> t b den Ver.
Staaten. Er giua sodau» nach Kauada,uud

sritoei» hat Uuterschriebeue »'»chtö weiter vou

ihm erfahren. Seines Gewerbes ist er ein

Maurer. Er selbst, oder jeder Menschen-
frenud.der Nachricht über seinen A»fe»chall.
teben oder Tod gebeii taun, beliebe zu >chrci-
ben au
Christiana Wartenl'iirg, gebor»? Metzier.

Caiiton P, O. Stark Co. Ohio.
April, 14.

Deutsche und Englische

Borschristen,
gestochen von Carl Friedrich Egel«

in n n, sind in dieser Druckerei zu haben.

(Au's der ?Alte und neue Welt.")

Deutsche Werke meines eich'mu Ver<
l.iges uud dereu jel?ige Preise.

.5. deutscher Kinderflnnd
sür Schule und Hans. Nach der I4listen O-
irigmll-Antgabe besonders sür den Gebrauch
denlscher Volksschule» zum er-

lstenmale durchgesehen und eingerichtet von ei-
nem hier lebenden praktischen Schulmanne.
Nebst einem Anhange, enthaltend : eine kurzge-
faßte Geographie von Amerika nnd besonders
von den Ber. St. von Nordamerika, welche
nach den besten Quellen bearbeitet. Preis 50
Cent; Lederband 62 Cent.
>OO Creilip. in gutem Pappband --^25

gegen Einsendung des Betrags bei der Be-
stellung?Verfenilgskosten, Porto und dgl.
werden ausserdem berechnet.

Um Eltern nnd Lehrern eine Uebersicht der
Reichhaltigkeit dieses werehvollen Werkes
zn geben, folgt hier das Inhaltsverzeichnis;
und man kann sieh schon daraus eiue Vor-
stellung machen, wieviel Stoss iu einem Bu-
che von 3i2 Seiten in gros; Oetav enthält,
i» sorgsamer Auswahl znsammcngcdrängt ist.
Es ist ein Schatz für Schule uud Haus nnd

follte in jeder deutschen Familie anzntressen
sein; es fuhrt den Namen Kinde r freund
mit vollem Rechte, so wie aneh der Erwach-
mneviel Gutes und Nützliches daraus ler-
nen kaun.

Inhalt:
z, Kurze Sätze zur Erweckuiig der Auf-

merksamkeit uud te»,' Nachdenkens.

2. Erzählungen zur Beförderung s">ter
Stsuinitiige» nnd zur Gehänsnug des Ver-
standes : Die nugezoaenen Kinder. S.
Die Versnchuug. 3. Die üble Gewohnheit.
4. Die kleinen Diebe. 5. Der Tagedieb,
l!. Der kleine Verschwender. 7. Das
wohlthätige Kind. 5-'. Das ordentliche »nd
reinliche Kind. 9 Ter Lügner l<). Wer
sich in,ithwillig in Gefahr begibt,kommt dar-
in um ii. Der ehrliche Knabe 12 Wer
nicht höre» will m»!; fühlen. 13, Der Frennd
in der Noth. 14, Der Zanksüchtige, lz. Die
muthwllllgen Kinder. !(>. Die Unznfriedtne.
17. Der Barmherzige. 18, Der Fnrchifame
>!>. Die gnte Tochter. 20. Der unaegründe
te Berdaeht, 21. Das »eiigierigc Mädchen,
SS. Das wißbegierige Mädchen 23. Men-
schenfreundlicheGesilinnuaen. 24. Was heisst
fchiuettcu ? 25. Die Wahrsagerin. s! 6 Der
GliickSspieler. 27 Aberglaube. 2tZ Die Fol
ge« des Fleisses nnd der Faulheit. 29 Nä-
scherei 3l) Der Thicrgiiäler. 31 Unvorsich-
tigkeil. xZ Die Klät,cheriii. 33 Ein guter
Dtnkspi neb, ist ein Freuud i» der Noth 34,

Verführung. 35 Der nndantbare Schnter
36 Falsche Schani. 3? Der unbesonnene
Spass. s>s Ehrlich wähl tam längsten. 39
Jiigendliebe Unbesoiiiienheit. 4<) ilnterscbied
yvlscheii Sparsamkeit und Geiz. 4l Der
Bienenstock. 42 Der Fischteich. 43 Mit
Schießgewehren soll man nicht spiele». 44
Eine gute Handlung ans sehleebten Bewee,
aründen. 45 Traneige Folgen der Wildheit
46 Das Ranpeiinest.

3. Von der Welt. 4 Von der Erde nnd

ihre» Bewohner». 5 Prodnete der Erde:
l Das Thierrcieh?Sangethici e, Vöael,
Ampl i'ue», Fische. Inseeten. 2 Das Pstan-
zn reich. 3 Das Mineralreich.

Tl. Von den Menschen : l Vorzüge des

Menschen. 2 Der Menschliche Körper:
Knochen, Muskel», das Herz, die Blutge
fässe und die Ader», vo» de» Lunge» uud dem
Athemholen, von der Ve> da»nng der Spei
sen, Von dem Gehirn, dem Rückenmark nnd
den Nerven, von den Sinnen, von der Haut,
den Haaren nnd den Nägeln.

7. GcsilndheitSlchrt : I Gesundheit und
Krankheit. 2 Vou der Kleidung- 3 Von
der Lnft. 4 Du sollst reinlich und ordentlich
sei». 5 Vou,den Speisen 6 Von de» Ge-
tränken 7 Bon der Bewegung und Rnhe.
8 Vom Schlafen 9 Von den Wohnungen
10 Bon Erhitzilugen nnd Erkältungen ll

Von der Erhaltung eiuzclilcr Theile des Kör
perS 12 Von der Schönheit nnd Vollkom«

des Körpers i 3 Von dem Verhal-
te» in Krankheiten.

j 8. Von der NeligionSlehre und von der
> heiligen Schrift, 9 Von der Zeitrechnung

, nnd vom Kalender, l 0 Merkwni digeNatur->
j erscheinunge», N Europa, 12 Deutschlaud
i>3 Vo» den Rechten nnd Pflichten der
Bürger in wohl eingerichteten Staaten, 14
Lieder uud Gesänge, >5 Das Gebet des
Herr», 16 Sprichwörter »»d Denksprüche.

Anhang. 1 Kurzgefaszte Geographie
vou Amerika, 2 Von den Vereinigten Staa-
ten, 3 Kurze Geschichte der Ver. St. vou
Nordamerika.

Urtheile über dieses Werk vo»
den Herrn Pfarrernd »n Scheib Ginal,
Stohlmann nnd Meyer, wie non den Herren
Schnllehrer» Ecbmauck, Geuteuer, Wolsif
fer ulld S ief werden keine» Lehrer n»d kei-
nen Familienvater über dicNützlichkcitdieseS
Bnches in Zweifel lassen.

Step h a n i'S Handsiebeljuim tose»ler»e»
»acb der Lailtirmethodc, 58ste verbesserte
Allfiage. Zum Ersieninale für die dent-
sthei, Schalen Nordamerikas znm Druck
befördert. Preis geb. >8 E.

Das Dlltzcnd 1 Thl 75 C
Das Hmndert >2 - 50 -

Stshlma » n'S Gebetbuch s'>r die dent-

sehe Jngsnd in den V. St. Nebst einer
Gammlnng von Versen nnd Denkreimen,
wie auch einem Leitfaden beim christlichen

ReligiouS-Nnterichte für die Schule und

Häusliche Erziehung. Preis geb. 37 C
Das Dutzend 5 Thl.

Witsche l'S Morgen- und Abendopfer in
Gesängen. Nach der 9teii vermehrten nnd

verbesserten Ausgabe. Für die deutscheu
Bewohner Nordamerikas. Preis in Leder.
Mueiin oder Halbfranzband geb. 75 C

Das Dntzend 7 Tbl sl> T.
St» ExemplarSS - -

T>Die Preise obiger werthvolleu Bücher
sind so billig gestellt, dass Baarzahlung als
unerläßliche Bedingung angesehen wird.

Einladung zu r Su b s e r i p t i o n

für den

Liberalen Beobacht e r.

Um die obeugenannte Zeitung soviel wie
möglich mehr zn verbreite», erlaubt sich der
HerauSgebe.i derselben das geehrte P»bli-
kum zur Unterschrift für dieselbe ergebeust

einzuladen.
Da in Berts Cannty keine andere deutsche

Zeitung besteht, welche die wahren Grund-
sätze der Gegenmaurer Demokratie verthei-
digt, so werden die Frennde des TV.
M NarriLvil und MUn be-

sonders aufmerksam darauf gemacht, uud

höstich aber eruillich ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorge».

25 e d i il g ti n g e ii:

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grossen Superialboge» mit
schönen Lettern gedruckt. Der Subscriptions
Preis ist Ein T h a l e r des Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe deö Jahrs nicht bezahlt, dem
werden 1 Thaler ZU Cnts für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als 6 Monat wird kein
Unterschreiber angenommen, nnd etwaige Auf-
kündigungen werden niN dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablans des Sub-
scriptions Termins geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werdeil dankbar ange-
nommen uud für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.'

Unterschreibern in dieser Stadt wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Letztern für 25 Cent jährlich, auf Kosten der

betreffenden Unte rselw eiber.
Briese und Mittheilungen müssen port o-

srei eingesandt werden.
Reading, den 28, Januar.

Aukuud i g u n q.
In einige» Wochen wird die Presse ver-

lasse« und im Verlag dieser Zeiruna erschei-
ne», ein schätzbares nnd nützliches Werk, be-
titelt -

Der
praktische lind erfahrene

Na th ge bc r
112 ü r

alle diejeuige» Künstler und Professiouistett,
welche ihren Arbeiten aus Holz, Metall,
Horn, Schildpatt, Elfeiibcin, Leder Pappe
:e> durch Schleifen, Poliien, Farbe», Bett
zc», Lackire», Anstreiche», Vergolde», Ver
silbern, Bronzire», Bruniren, Mol» iren :e

die höchste Schönheit und Vollendung
zu verleihen streben,

oder ei u
auö langjahliiZee Erfahrung geschöpftes

N ezeptb ii e!)
für Chemisten, Kunstlifchler.Möbelschrei»er.

u»d Büchsenmacher, Lackirer
Ehaisenfabrikaiite»,Vergoldcr,

Kii» stdrechSler, K aluina ch er, Blech sehmiede
und n ehrere.ludere Gewerbtreibeude, liebst

gründlichen Auweisungen über die
Behandlung und Anweiidilüg

der gegebeneiiei! Nezepte.

Ans dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.

I n b a l t.
:..K ap,te l Fingerzeige lind zn-

Vervollkominnnug der Arbeiten des Kuust
tisehlers und Möbelschreiners.

2. K apic e l. Ueber das Farben und Beit-
zen des Holzes, Horns, Schildpads und
Elfenbeines.

3. Kapice l. Ueber die Bereitung der Lack
str»isse nach I. W ils o u N e i l'S
langjährigen Erfahrnnge».

4. Kapi te l. Die Bereitung der verschie-
denen Lackstrnisse nach Tuigvi', Fikld, Lii-
ning, Giddens und mehrere» Ander».

Z. Ka p i te l. Ueber das Auftrage», das
Trocknen, das Schleifen und Polireu der
verschiedene» Lackstrmsse.

li. K apitel, Ueber das- Anstreichen mit
Farben.

7. KaPite l. Das Vergolde!', und Versil-
bern.

8. K apitel. Ueber das Bronzire», Brü-
nirrn, Moriren ?e.

v. K apitel. Nachtrag, verschiedene Kit-
te nnd Schlaglothe, ;e. ?e

TZ'Solehe Personen die früher anf das
Werk bei der ersten Ankündigung im Frei-
Hetts-Wächter subscribirt haben, erhalle»
das obi.lt Werk zum Silbseriptioiispreise
von 75 Cent, das Exemplar, uns alle solche,
die noch dasselbe zn einem billigen Preise zn
haben wiiusche», sind ersucht bei uns in Nea
ding oder SkippackSville zn subscribiren, ehe
dasselbe die Presse verläßt, weil denn der
Preis erhöht werden wird.

Das Werk wird über 3lx> Seiten eiüHal
re», uud wir ko»»eu dasselbe ohue Anstand
als ein besonders »ützlich Biich empfehle».

T)er Herausgeber.
Neading de» i-iten Januar.

Dr. layne's

E r p c c t 0 r a n t.
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wllnterbarsten Kuren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben
für Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Husten. Stickfluß oder Hives, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und 'Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere

Krankheit der L u n g e und B r u st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
Br 0 n chiti s, tlngesundheit der Luft-

ist eine Krankheit die jährlich pausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit knrirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Krankhe,t

sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthma, hektisches Fieber, AuSwnrs von
Schleim oder andcrm Stoss, wie auch manch-
mal Blutspeikn. Es ist eine Entzündnng von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-
röhren oder Luftgesässen ist und durch alle Thei-
le der Lunge lauft. Dieser unter-
drückt sogleich den Husten, die Schmerlen, En-
tzündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswelsen hervor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
Stiet'sUist oder Hive>i bei Kindern, in fünf-
zehn Minuten bis zu einer Stunde Zeit. Der

Keichhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrung batlen, und
von ihrln Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. Going, D. D. President
00m Granville College, iu Ohio, (kürzlich von
Neu 2)o>k) sagt:?er habe unter einer starken
Verkältung, Husten und Heiserreit gelitten,und
das; sein Athmen so schwierig gewesen sei, dasi
er sich in grosser Gefahr fühlte zu ersticken, daß
er aber durch den Gebrauch von diesem Eipee-
torant vollkommen hergestellt wurde."?Frau
Dilks, von Salem, N. I. wurde von der Asth
ma, woran sie 20 Jahre lang gelitten hatte,
dunl, den Gebrauch von 2 Flaschen von dieser
Medizin, kurii t. Frau Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebeusalls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Sal in, welche wie ihre Freunde glaubten,ziem
lieh stark in Gefabr der Auszehrung war, wnr
de , durch den Gebrauch von ü Flaschen, voll-

kommen hergestellt. Dr. Haniilo», von St.
James, Süd-Carolina, war stark mir einem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
behaftet, und dnrch den Gebrauch von einer
Flasche von dieser Medizin fand er standhafte
Linderung.

Das folgende Certsikat ist von einem prakti-
zirendeu Arzte, nnd sehr respektabel» Geistli-
chen von der Methodisten Genieinde, tatirr
Modest Tau», Va. August 27

Dr. Jayne.?Geehrter Herr - Ich babe ihr
Erpeetoraiit überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit d.m letzten drei Monaren, und für
alle Uebel von LLi l-'alnnigen )Lnp,ü
d ve>ze!?nmg,A iil> m a,Seli m er
zeii und Scinveictcheir der es iü
unstreitig das beste Mittel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
D.

Auszug eines Certisikats vom Ehrm. Doktor
B a b e 0 ck> letzhengen Presiedenten rom

Washington College, Maine.
"Ton früherer persönlicher Bekanntschaft

mir Dr. D. Jayne, einen, regulareu Sinden-
ten der medizinischen Universitär vo» Pennsyl-
vanien, und einen erfahrenen glücklitheu Prak-
tikanten von Medizinen, war ich im Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Preparationen zu be
stätigen, vielniebr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wissen. Nach einem Bersueh
derselben in meiner eigenen Familie, und eini
ge davon persönlich, habe M mich von 'Wahr-
heit dieser Zengmsse völlig überzeugt. Sie sind
was sie vorgeben zu sein?keine Ouasalbereieu
?sondern künstlich bereitete Medizinen sür ei-
nige der gefährlichsten menschlichen Krankbci:
ten. Ich weiß daß sie hochgeschätzt, und ver-
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der

Medizin vorgeschriebe» werden, sowohl, in die-
ser Stadt als sonst wo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben alseinen schätzbaren Znsatz
zn unsern medizinischen Material, und eine si
chere sowoi'l als unschädlich und nützliche Me-
dizin für ich Kranke» zu empfehlen."

Nufus Bcchceck, jr.
ZliiliVerkauf bei George IV cl^akelv

Apotheker, Rord üte Strasse, Reading, Agenr
für Dr. Jayne.

Januar 7. bv.

I0 h u S. A n l e u h a cd 'ö
Neuer Eisen Waaren

Ecke der titen und ,Ost Penn Strassen
N e a d i » g.

Reading Deeember 17.

H.!! öl' 1^«-
>vi»> !c iitiUlv »Uli

< l?, iit i i< <

Ut>l' et' titli

tlt t7.

nt t!»i^

Berks Ccumty Intelligenz 7lmt.
Anf dringtiidtö Ersuchen vieler ftiuer

Freunde wurde Unterzrichncter bewogen, ein
allgemeines Intelligenz Amt, in Verbindung
mit seine'', andern Geschäften, zn eröffnen,wo
Personen für öffentliche Belehrung, irgend
Häuser, die zu verlehucn, zu verkaufen, oder

zu vermortgätschen sind, eintragen lassen und
Solche, die zn reuten, kaufen oder anf Mort-
gätsch zn lehne» wüuscheu, Erkundigung ein-

ziehen können, auch werden alle andere zu
eiuem Intelligenz Amt erhörende Geschäfte
verrichtet anf Anfrage bei

George W. Dateien,
Nord Ate Strasse, gegenüber der Epis-

kopal Küche, Neading.
November 19.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Drnckeret die-

ser Zeitung nm billigen Preis zu haben :

Die Geschichte der Vereinigten Staaten von
Nord Amerika, seit der Entdeckung der
iieneii Welt bis auf das Jahr 1857, ans
dem Englischen übersetzt vou Wilhe im
Bes ch re, Neunork, >B3B.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis 1837, über-
setzt und herausgegeben von W > l h. I-
L. Kiderle n, Philadelphia, 1838,

!eben, Thaten ilnd Meinungen des Ulrich
Zwinglj. erlien Urhebers der deutschen
evaugelich-rcfol mitten Kirche,von Johann
August Forsch, Chembei sbnrg, Pa. >837

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
feligkcit. Dargestelt von Christian Gott-
hüf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
di ich Gcollme»er, Philadelphia iLB9.

Der lange vereorgene Schatz und HauS-
Frennd, ei» nützliches Rath- uud HilfS
Buch für Jedermann, Skippacksville
i 837.

AndachtSübnügeii uud Gebete für '.lachden-
kende nnd gntgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater.Laiicaster, Pa. > 834.

Lutherische und reformirtc deutsche A. B. C.
Büch er.

Asse' dem Sehrcib-Papler, Feder» «Schreib
T Nile,so wie auch Blanks für MortgageS,
Jndgement und Cominoii-BondS.

und

P i !-! o P Icc ola s.
Ter l!»ters.hriebene benachrichtiget dak> ge-

einte Publilum hiermit, daß er so eben von
Europa erhalten hat

Maus .Fortrs,
vorzüglich sein und schön gearbeitrt von herrli-
chem Ton. Ebenfalls:

.! i .'i:: o lceolcl s.
Dieses ist eine ganz nene 'Art von Instru-

menten, und bar stbon jetzt den größten nnge-
theilten Beifall im größten Theile von Europa

I gefunden.?Die obigen Instrumente sind für
z ten tlnterschriebenen besonders verfertigt, und
!er kann sie dah.r mir r ollem Zurrauen enip-
i fehlen.

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-
dern musikalischen Inilium.nten zum Verkauf
namentliel): Violinen und Violinen Bögen,
Saiten, .Klarinetten, Koten, T»'"»>p<ren,fran-
zösische Hörn.r, Trombonen -e -e. Alle diese
ist er gesonnen wohlsvler zu verkauft», als sie
in Pbiladelphia oder 'A.u gekauft werden

tonnen.
Spleiß e i! q.

Er b ,t ebenfalls von Eueepa eine unendliche
Aut>wab! von S'p ie l z e n g e erhalten, na?

er sihr wohlfeil verkaufen n> 11.

57ei;mann,
Reading, Dee. 17.

Es hat soeben d>e Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und
einzeln zu haben:

l e v !' r I' esserte
» KS HZ» » H. ? 'H

tztzööb O s's 112
alleil Freii ideii des PunktironS

zur
üln' ;n ciiipsVlUeii.

Erste aiiieeikan sibc Ausgabe,

ganz deutlich erklärt und zulammen getragen.
Preis einzeln 12 l-2 Ct.

das Duz zusammen 1 Thaler.

Briefe lind Vollmalte».
Werden, wie vorhin, in deutscher, fran-

zösischer und englischer Sprache vom Un-
terzeichneten gehörig geschrieben, und nach
Enropa, an Ort und Stelle, sorgfältig czr-
pedirt.

Auch den einheimischen der englischen
Sprache nnkuudigc» Gtaot-uud Laudleu-
ten, denen es höchst angelegen seyn sollte
ihre sogenannten DeedS, als- Käufe, Leh»
innigen, Bonds, Aechnungc» iind beson-
ders ihre Testamente, in ihrer deut scheu
Muttersprache, geschrieben zn haben, eine
LorslebiS MaaSregel wodurch maiichcm
weitläustgen nnd sooann kostspitlige» Pro-
zesse köniire vorgebengt werde», bietet er

seine Dieiiste an, und, als gesetzverständi-
qer rrfahruer Notarius, n»d ehemaliger
gerichtliche Be anite wird er jich thatigst
besieißcii de» Wü»scl c» seiner Clieute» ge-
wiifcnhast zn enrsprrcbc».Ma» melde
ich persöiilicli oder in porto freyen Brie-
itn an

Prof'r S Wagner,
Neading, Penn'a.

In der Gegend von Reading wohnende
Persone» belieben am Slobr der Hrn, Keim
n»v Stithccr nacdznsragcn.

Neading, den 19, November.

Schrcld Papier zum
verkauf«! dteserDruckern.


